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Arbeit & Qualifizierung 2030 bei VW
Einblick in den Maschinenraum der doppelten Transformation 

Transformationserleben – Transformationsressourcen – Transformationsbereitschaft.
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Beruflich Qualifizierte – Verlierer der 
Transformation?



Arbeit und Qualifizierung 2030
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NVW=3.521 
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Die Transformation wird mehrheitlich von Changing 
Champions und beruflich Qualifizierten bewegt! 

Transformations-
cluster
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76 %

Changing Champions
Masters of Transition
Challenged Stars

Qualifikation

5 %

62 %

33 %

Nur Studium
Beruflich Qualifizierte
Ohne Qualifikation



Arbeit und Qualifizierung 2030

AQ2030

Qualitatives Eintauchen

Primär-Erhebung  
Volkswagen

3.521
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Vielfalt der Datenquellen
Arbeitssoziologische Fallstudien



Arbeit und Qualifizierung 2030

AQ2030

Changing Champions

Masters of  
Transitions

Challenged Stars

3 Fallstudien
IT  

Sicherheit
UX/UI 
Design

Data 
Analytics

Fakultät 73 Kunststoff-
technik

2 Fallstudien

Angelernt

Beruflich

Akademisch

6 Fallstudien

Aggregate-
Entwicklung

Sekretariat Produktion & 
Instandhaltung

Operative 
Logistik

Logistik- 
steuerung

Produktions- 
planung

59 Einzelinterviews

41 Workshop-Teilnehmende

15 Einzelinterviews

9 Workshop-Teilnehmende

23 Einzelinterviews

13 Workshop-Teilnehmende

4 Einzelinterviews Schwerbehindertenvertretung

101 Einzelinterviews

63 Workshop-Teilnehmende



6 Einblicke in der Breite 
(n=3.521)



Ängstliche Beschäftigte? –  
Optimistischer Blick in die Zukunft!



Zukunft Werk

12%50%25%11%3

Zukunft Konzern

18%53%22%6%

Zukunft Marke/Produkt

14%50%24%10%2

sehr pessimitisch eher pessimitisch teils/teils eher optimistisch sehr optimistisch

Zukunft Branche

6%39%38%15%3

Zukunft Arbeitsplatz

18%47%24%7%3

Zukunft Arbeitsinhalt

15%44%28%10%3

Viel Optimismus – für 
das eigene mehr als 

die Branche.



Ängstliche Beschäftigte? –  
Vertrauen in (manche) Entscheidungsebenen



Ängstliche Beschäftigte? –  
Vertrauen in (manche) Entscheidungsebenen

10%51%28%9%3

5%30%36%21%9%

12%37%34%16%

gar nicht kaum teils/teils überwiegend voll

5%39%39%14%4%

14%44%26%11%4%

14%40%31%15%

Management

Betriebsrat

Politik

Vertrauen: Entscheidungen für die Wirtschaftlichkeit Vertrauen: Entscheidungen für Arbeitsplatzsicherheit  
und Weiterbildung 



Beschäftigte können keinen Wandel? 
Beschäftigte bei VW haben 2023 mehr 
Arbeitsvermögen als Beschäftigte 

in DE/der Branche 2018
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Umgang mit Wandel, Komplexität  
und Unwägbarkeiten.

Arbeitsvermögen Beruflich Qualifizierte: 
ähnliche MW, aber mehr 

Streuung nach unten 

CONTEXT

K i n g s  &  Q u e e n s



KI braucht akademisches Wissen?  
Erst berufliches Kontextwissen  
ermöglicht robuste KI!



KI braucht akademisches Wissen?  
Erst berufliches Kontextwissen  
ermöglicht robuste KI!

Changing Champions

Masters of Transition 88%

87%

9%

8%

4%

4%

Gesamt (ohne IT-
Berufe)

87 %

8 %
5 %

KI/ML Basiskompetenzen = Aktive Statistikanforderungen & IT-Kenntnisse 
KI/ML Fachkompetenzen = Aktive Statistikanforderungen & Programmierkenntnisse
Keine KI/ML-Kompetenzen



Beschäftige wollen keinen Wandel? 
Sie verändern sich ständig und in hohem  
Maße – vor allem die beruflich Qualifizierten



Beschäftige wollen keinen Wandel? 
Sie verändern sich ständig und in hohem  
Maße – vor allem die beruflich Qualifizierten

Informiert über Stellenwechsel

42%

30%

35%

58%

71%

66%

ja
nein

Jahre im aktuellen Bereich

Changing Champions 13%21%22%44%

Master of Transition 4%8%16%72%

Challenged Stars 7%12%20%61%

Jahre im Unternehmen

43%30%18%9%

18%23%33%26%

28%27%18%27%

Interne Bewerbungen

Changing Champions

Master of Transition

Challenged Stars 34%

26%

23%

29%

34%

31%

37%

40%

46%

Mehrfach beworben
Einmal beworben
Noch nie beworben

weniger als 5 Jahre
5 bis 10
11 bis 20
mehr als 20



Angst vorm Lernen? –  
Hohes Selbstvertrauen und:  
Vereinbarkeit is key!



Angst vorm Lernen? –  
Hohes Selbstvertrauen und:  
Vereinbarkeit is key!

Nicht sicher, es zu schaffen

Lernen könnte schwerfallen

Fühl mich mental nicht fit genug

Mag keine Prüfungssituation

Wegen Familie/Freizeit fehlt Zeit 62%

13%

18%

12%

10%

38%

87%

82%

88%

90%

stimmt nicht
stimmt



6Einblicke in die Tiefe  
(11 Fallstudien)



Krise Transformation Doppelte  
Transformation

„Gänsehaut“ – 
„gebrochen“ – Verlust.


Keine Angst vor 
Arbeitsplatzverlust. Aber:


Wenn Perspektive 
unklar / unsicher.

Wenn Entscheidungen 
nicht nachvollziehbar.

Wenn Wertschätzung für 
Bisheriges fehlt.

Digitalisierung: „zu 
langsam“ – „träge“ – 
Diskrepanz zwischen privat 
und Arbeitsplatz.

Inkrementell, „normal“.


Elektromobilität: 

Endlich! – Zukunft – kriegen 
wir gewuppt – wer, wenn 
nicht wir⁉︎ Schnell!


Aber auch: Zäsur – zu spät 
– zu einseitig. 


Beide Transformationen 
haben selbst auch einen 
ökologischen „Rucksack“.

Widersprüchlich - 
ungleichzeitig.


„Transformiert werden“ vs. 
„sich transformieren“.


Die einen und die anderen – 
unterschiedliche Insignien 
des Neuen, Abwertung des 
Alten.


Zweiteilung in „alt“ und 
„neu“ führt zu 
organisationalen 
Verwerfungen wo beides 
gleichzeitig passiert.



Krise Transformation Doppelte  
Transformation

Wird erlitten und 
bewältigt.

Wird kleingearbeitet und 
bewegt.

Wird gemacht und 
bewältigt.

Aber: Empirisch zu sehen wie sehr die beruflich Qualifizierten die 
Transformation(en) tragen und ermöglichen.



Perspektiven 

gangbar machen:

z.B. Kunststoff- 
technik

Jenseits von 
Batterie und IT: 
wohin qualifizieren?

Auch bei guten 
Qualifizierungs- und 
Arbeitsplatzperspektiven:


Abgewickelte Bereiche: 
Qualifizierungs- und 
Veränderungswege werden 
zu wenig konkret 
unterstützt.

Neben den Klassikern: 
Welche Perspektiven sind 
wirklich zukunftsfähig? 


Welche Qualifizierungen 
wirklich transformations-
bezogen?


„Meisterstau“-Erfahrung 
sitzt tief.


Challenged Stars im Pair 
Programming ohne 
Prozessoptimierungs-
erfahrung. 


Changing Champions / 
beruflich Qualifizierte 
bringen genau das in ihrer 
DNA mit. 


Potenzial der einen kann 
von den anderen  nicht 
erkannt werden.

Unterschätzte 
Potenziale der 
beruflich 
Qualifizierten.



Beruflich qualifizierte sind die wesentliche aber unterschätzte Ressource 
zur Gestaltung von Transformation(en).

www.sabine-pfeiffer.de


Studie lang: https://www.labouratory.de/files/downloads/AQ2030-Studie-Essentials.pdf

Studie kurz: https://www.labouratory.de/files/downloads/AQ2030-Studie-Highlights-DE.pdf

Studie lang Studie kurz

http://www.sabine-pfeiffer.de

